
Stärkung der Rechte älterer 
Menschen

Perspektiven für eine neue 
Konvention der Vereinten Nationen 
zu den Rechten älterer Menschen



Vorstellung DIMR 

 Unabhängiges Nationales Institut für 
Menschenrechte

 2001 gegründet

 Pariser Prinzipien A-Status

 Menschenrechtliche Forschung, Förderung der 
MR, Monitoring, Kontakt mit internationalen 
Organisationen, Zivilgesellschaft und Regierung

 http://www.institut-fuer-menschenrechte.de
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Warum „Menschenrechte“?

Menschenrechte für alle
Menschenwürde – unveräußerlich, kann nicht 
abgesprochen werden – haben kein Ablaufdatum
Menschenrechte sind universell, gleichwertig und 
bedingen einander
Menschenrechte als Messlatte zB für gute Pflege
Präventiver Ansatz
Nicht ausreichend umgesetzt – Defizite aufdecken
Stärken politische Forderungen
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Wo sind sie zu finden

 AEMR 1948 (Deklaration nicht verbindlich)

 Pakt über wirtschaftliche, soziale und kulturelle 

Rechte 1976, (verbindlich in Deutschland) – mit 

Berichtspflichten

 Pakt über bürgerliche und politische Rechte 1976,  

(verbindlich in Deutschland) – Berichtspflichten, 

Individualbeschwerde möglich
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 Andere Verträge zB: Frauen-, oder 

Kinderrechtskonvention, 

Behindertenrechtskonvention

 Revidierte Europäische Sozialcharta 1996 

Artikel 31(nicht ratifiziert)
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Pflichten der Staaten

 Achtung – die Rechte des Einzelnen nicht 
verletzen  

 Schutzpflicht – die Rechte gegenüber Dritten 
schützen; wirksamer vor Gewalt schützen

 Gewährleistung – Rahmen zur Erfüllung der 
Rechte gewährleisten, Zugang zu Pflege 
sicherstellen - Sozialleistungen
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Welche Rechte sind bedroht: zB: Recht 
auf Pflege

 Recht auf Gesundheit (Art. 12 Sozialpakt)
 Recht auf adäquater Lebensstandard (Art. 11 

Sozialpakt) Rechte auf Wohnen, Wasser und 
Sanitärversorgung

 Recht auf Leben (Art. 6 Zivilpakt)
 Schutz vor Gewalt
 Zugang zu Information
 Recht auf Privatheit und Familie
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Nationale Anwendbarkeit

 Konventionen sind im Rang einfachen 
Bundesgesetzes – sie binden Verwaltung und 
Gerichte

 Gehen den Landesgesetzen vor

 Unmittelbare Anwendung – Bestimmtheit der 
Norm; Wortlaut, Zweck und Inhalt geeignet

 Völkerrechtsfreundliche Auslegung
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Menschenrechtliche Prinzipien
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 Nichtdiskriminierung

 Partizipation 

 Autonomie

 Inklusion

 Zugang zum Recht



Internationale Prozess

 Offene Arbeitsgruppe zu den 
Menschenrechten Älterer

 Mandat

 Seit 2010

 2018 die 9. Sitzung

 Änderungen der Arbeitsstruktur

 Themen
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9. Sitzung der OEWG-A

 Thematische Schwerpunkte: 

 Langzeit- und Palliativpflege

 Autonomie und Selbstbestimmung

 Diskriminierung aufgrund des Alters

 Gewalt gegen Ältere
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10. Sitzung der OEWG-A

 Soziale Sicherheit und Einbeziehung 
beitragsunabhängiger Sozialer Sicherheit 
(social protection, social security –
including social protection floor)

 Lebenslanges Lernen (education, training, 
lifelong learning and capacity building)
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Wer entscheidet wie der Prozess ausgeht

 Staaten sind die Herren des Verfahrens

 Zivilgesellschaft hat großen Einfluss

 Europäer müssten sich aktiv zu einer 
Konvention bekennen

 Kräfteverhältnis der Regionen
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Einschätzung  der Möglichkeiten

 Staaten müssen sich auf die Diskussionen 
einlassen

 Nationaler Austausch muss gefördert 
werden

 Die Stimmen der älteren Menschen 
müssen mehr gehört werden
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Was tun wir in Deutschland

 DIMR – Publikationen, Information

 Vorbereitende Fachgespräche

 Vorbereitung von Beiträgen für die 
Arbeitsgruppensitzung in NY

 Zusammenarbeit:

BMFSFJ, NGOS

International – Arbeitsgruppen, Netzwerke

06.12.2018 www.institut-fuer-menschenrechte.de 15



Empfehlungen

 Vermehrt die Stärkung des Schutzes 
fordern – stärkster Schutz Konvention

 Prozess bekannt machen

 Vielfalt - Partizipation

 Konkrete Themen Autonomie, Teilhabe 
Menschenrechte der Pflegenden

 Menschenrechtlichen Rahmen 
vervollständigen
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Weitere Informationen

UN Hochkommissariat für Menschenrechte

https://social.un.org/ageing-working-group/

Deutsches Institut für Menschenrechte http://www.institut-fuer-
menschenrechte.de/menschenrechtsinstrumente/

http://www.institut-fuer-menschenrechte.de/themen/rechte-aelterer/
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

 Kontakt
Mail: mahler@institut-

fuer-
menschenrechte.de

Tel: 030-259359-125

http://www.institut-fuer-
menschenrechte.de


